
Galle Sontag 5 Es Veilage zu Nr 95 der Saagle Zeitung April 1887
cmT dDe et ſt t e köDeutſches Reich Schrader G Senff Wolff ergab wie unbegründet der ſtrichen Es wurde ſchließlich der a chröter angenommenVorwurf der Kräftigung der radikälen oder ſozialdemokratiſchen die Prämürung zu belaſſen und die ſung d Looſe wieBerlin 22 April Die e des Str ſozialdemokr n ung durchömungen iſt befinden ſich Männer darunter die ſchon auch frühe beizubehalten Zur Anſicht ausgeſtellt waru berieth in ihrer geſtrigen Abendſitzung zunächſt jahrzehntelang dem raten meinbeſen dienen n s von u c latiſolia an gber wenig be

9über das Orientaliſche Seminar für welches außer dem Unter verordneter erklärte wie der Antrag zuſtande gekommen ſei kannte ſeh de Moorpflanze Als Müglied au mmenſtaatsſekretär Grafen Berchem u a Abg v Bennigſen entſchieden habe für ſeine Perſon gemeint über die Zahlen ließe ſich reden wurde Hr Gaſthofbeſitzer Friedrich Der in ſchloß

t r t r e e Tee Vhebem ſie t r e e i Jntrag zpr eine pearerech an m ſich wie üblich ein Mahl anie Vorlage jedoch mit großer Mehrheit angenommen Bei der Nöglichkeiten an den Theaterausgaben zu ſparen ſei ſo beVerhandlung betr den Serbistarif und Klaſſeneintheilung rechtigt daß er zur Verhandlung kommen müſſe Jn dieſem Sinne ſnmten e ehe e die San ben
der Orte wurden zunächſt zur Diskuſſion g t die Verſetzungen habe er ſeine Unterſchrift abgegeben Die Zahlen des Meyer ſchen Kra kein terſtützungstkaffe für Lohnkellner gebildet
von Breslau Köln und Leipzig in die Klaſſe 4 Von den durch Antrages fuhrt er decken ſich zum großen Theile mit den t
das Geſetz für das Reich erwachſenden Mehrkoſten von 954 000 M Magiſtralszahlen Das Verlangen dieſe Zablen die im Kämmereietat Die vrofeſſiönsmäßigen Hungerer r a e
fallen 554,000 e allein auf die drei genannten Orte Die Be an verſchiedenen Stellen verſteckt ſind nebeneinander zu bekommen hier giebt es aufopferungsſühige Leute welche der et
willigung der höheren Klaſſizirung der eteren würde ſo führte ſei gewiß nicht unberechtigt Die Brennmaterialziffer des und des eigenen Ruhmes zuliebe eine iigtige Hunge nicht
der Referent Abg Sattler aus dahin führen daß alle Städte Meyer ſchen Antrages ſei durch das Gerücht verurſacht die ſcheuen Ein nger Mann ſchreibt uns z
mit über 100,000 Einwohner die Verſetzung in Klaſſe A verlangen Direktion wolle auch im Sommer ſpielen und in der wärmeren Unterm 27 v M richtete ich an Hrn Geh Rath Prof W
würden wie z B Magdeburg dies bereits gethan Man würde Jahreszeit leichtere Stücke darbieten Da ſie dieſe Abſicht in hier ein Schreiben worin ich ereit erklärte ähnlich wie
ſich auf die jetzige Vorlage und auf München Dresden und zwiſchen wieder aufgegeben zu haben ſcheine würde die Ziffer Cetti in Berin hier 12 Tage oder auch länger zu hungern
Stuttgart berufen die zu unrecht lediglich aus Gründen der auf 7 oder 8 Monate herabzuſetzen ſein Der Magiſtrat ſage Zu meinem Bedauern erhielt ich jedoch anf meinen Brief keine
Courtoiſie in die Ausnahmeklaſſe r t worden ſeien Die nichts über den ſchnellen Verbrauch der Dampfmaſchinen mit Antwort Von meiner Seite iſt die Sache jedoch vollſtändig
Kommiſſion beſchloß nach längerer Debatte Breslau Köln und er 250 Umdrehungen in der Minute und der Kuliſſen und ernſt gemeint ich glaube entſchieden daß die Sache an und für ſich
Leipzig in Klaſſe I zu belaſſen Bezüglich der Verſetzungen in Verſatzſtücke Die Summe von 200,000 M ſoviel koſten die nicht ſo unbedeutend iſt da doch bis jetzt noch kein Deutſcher
die Klaſſe I und II würden die Regierungsvorſchläge angenvmmen maſchinellen Vorrichtungen werde man nicht auf einmal auf ſich einer ſolchen Hungerkur unterzogen hat
ebenſo die Vorſchläge betr Verſetzung in die Klaſſe III mit folgen bringen können Ein ordnungsmäßiges Wirthſchaften ſetze Ab Seinen Namen bittet der muthige Mann noch nicht zu veröffent
den Ausnahmen Hartenſtein ſoll in Klaſſe IV bleiben Barmbeck ſchreibungen voraus Durch die letzteren würde man aber weit lichen ermächtigt uns aber ihn auf Befragen mitzutheilen erbietet
und Eiſenbüttel ſollen in Klaſſe II kommen über einen Jahreszuſchuß von 100,000 M hinauskommen Ferner ſich auch zu weiterer Auskunft über ſeine Perſon ir begnügen

brauche man im neuen Theater das nicht brennen kann dreimal uns von dem Anerbieten Akt zu nehmen
Der Germania wird aus Rom telegraphirt Der Vatikan ſoviel Feuerwehr als im alten das feuergefährlicher war Auchz richt Jn Nacht ſtürzte ein Theil des zu demrichtete einen Brief an den Abgeordneten DrWindt der Mehrverbrauch an Löſchgeräthſchaften ſei zu berückſichtigen Gunſt Gengerek e atte nach ber enen Pro

i ienf Die dem Orcheſter gegebene Unterſtützung ſei wenigſtens theilweiſe Ichemlichhorſt in welchem er die Verdienſte des Centrums vollkommen hans übertt fei die R menade zu belegenen Seitengebäudes wahrſcheinlich infolgeänerieünt und ſeinem Wunſche mag Fortbeſtand des e ehe n de b Thee t e e
ſelben als Wächter für die Zukunft erneut Ausdruck giebt Abſchreibungsſätze des Antrages für die Bühnen Möbel und Gebäude ſchliefen drei Drechslergeſellen die ſich glücklicherweiſe

Dekorationen 15 Proz und fur die Bühnenmaſchinerie 10 Proz och rechtzeitig relten konnten
Zum Fall Schnäbele erhält die Nat Ztg aus Paris wurden in Schittz genoninten lehterer Satz bleibe noch hinter dem Beim Abbruch eines Hauſes in der Leipzigerſtraße kam

folgendes Telegramm eigentlich normalen bei Maſchinenfabriken üblichen von 15 Proz geſtern ein Arbeiter von hier zuſchaden indem ihm beim
Paris 22 April Nachdem heute vormittag die wegen der Zurück Es ſchloß ſich an dieſe Vertheidigung des Vorgehens Aufladen von Holz ein Balken auf den gut fiel und ihm das

Verhaftung Schnäbele s herrſchende große Erregung ſich einiger er Siebenzehn eine längere Beleuchtung der Angelegenheit an Fußgelenk brach ſodaß er nach der königl Klinik gebracht
maßen zu legen angefangen ſcheint ein telegraphiſch eingegan in welcher der gereizte Tön mit welchem der Magſſtrat den An werden mußte

trag behandelt hat von niemandem gebilligt und das Bemühengener Bericht des Staatsauwalts in Nancy eine neue Ver t Das geſtern in der Poſtſtraße durch Ueberfahren ſchwerwickelung in Ausſicht zu ſtellen Der Staatsanwalt behauptet dere e e lege ehe bie et verletzte pfers der Straßenbahn hat getödtet werden
aufgrund von Zeugenausſagen daß Schnäbele zuerſt auf Hffentlichung des Antrages doch nicht Tsbleiben können Ein müſſen
d ger biete on en en de ſich aber Vereinsmitglied bemerkie es hätte gewünſcht daß die Zahlen vor Der ſeit dem 2 Oſterfeiertage verfchwundene Bäcker
losreißen und auf franzöſiſches Gebiet flüchten konnte wohin Her Unterzeichnung genauer geprüft worden wären Die 4Proz lehrling Schmidt aus Oppin iſt vor einigen Tagen von der
u an benets Gebet harigſchepplen Ueber gen wirt Zinſen von 1,300000 M wurden und zwar beide Zahlen be eipgiger Polizei als obdachlos aufgegriffen und hier ſeinen
daß dentſcherſeits noch gar keine Darſtellung des Vorganges üngelt Ferner die Brennmateriatziffer und die Höhe der Ab Eltern überliefert worden

ſchreibungen für Bühnenmaſchinerien und die Heizungs undd Mi iſtigkei d 5 U chgegeben wird zumal auf ſolche Weiſe das geſammte Ausland Ventiſationsanla it unerhörter Dreiſtigkeit ſind geſtern gegen 5 Uhr nachiſck öſiſche Berid t t l Vent sanlagen Auch die Uebertragung des Orcheſter mittags verſchiedene Spa nger der Haide auf demAuf ſicher nicht unparteuſche ſranzöſtche Berichte angewieſen iſt zuſchuſſes auf die Leiſtungen für das Theater wurde nicht für ehe von Wehr h den anene da wo r mie
T ichtig befunden da die Direktion nicht zur Einſtellung des Stadt eher Einwohnerſchaft i ihr Sedanf iDer Verfaſſer der angeblichen Proklamation des ver brcheſters verpſkt S icht z g eber Einwohnerſchaft in der Regel ihr Sedanfeſt feiert von

e flichtet ſei Noch einzelne andere Anſätze wurden edſtorbenen Königs Ludwig II iſt in der Perſon des 38 Jahre von dieſer Seite als zu hoch gegriffen erachtet mit Rückſicht auf e agerern e derbolt angegeben egtdwrden E War
alten Buchdruckers Sprachlehrers und Agenten Ernſt Theob die ſolide Bauart der Grundſatz des Abſchreibens ſelbſt aber dan rn nern die re ne t daten
Schellenberg aus Marienberg Kreis Zwickau in Sachſen ent wurde nicht getadelt Es wurde auf dieſe Ausführungen erwidert e s n e hege
deckt Derſelbe wurde kürzlich vom baſeler Strafgericht wegen daß ſelten ein Antrag zuſtande kommen würde falls man eine anzuſprechen Die Abweiſung hatte zur Folge daß 2 weitere
falſcher Schriftenabgabe ſowie wegen Betrugs in contumaciam zu ſolche Penibilität fordere Die Zahlen und die Billetſteuer ſeien 9änner in dringenderer Art und Weiſe von den Zurufen der
einer G monatlichen Gefängnißſtrafe verurtheilt Die Prokla nägt mehr als eine Nebenſache erſchienen Die Schluß übrigen Haut ihm doch ein s in die F unterſtützt auf
mation ſelbſt welche zwiſchen den Vorfällen in Hohenſchwangau Abrechnung über den Theaterbau liege nöch nicht vor jedoch ſei die Leute drohend einſprachen Sie wollten Geld und Arbeit

u im en Febhr unterrichteter Seite ein weit höherer Bekrag als haben Spazierengehen das paſſe den Lent aber Geldund der Ueberführung des Königs nach Berg erſchien und im 300,000 M an alle e Thätig e Zhasterengehen das paſſe den Lenten wohl aber Ge300 angegeben Herr Halle ſerner ſei durch die ThätigVolke ſo großes Aufſehen machte iſt unſeren Leſern wohl noch keit im Theater gezwungen worden ſein Orcheſter zu ver und Arbeit wollten ſie nicht geben Erſt durch Hilfe eines her
erinnerlich vollſtändigen während ſonſt ein unvollſtändigeres genügt hätte auſprengenden Reiters wurden die geängſtigten Spaziergängernan 2 u 2 erlöſtDer Abgeordnete Frhr v Stauffenberg wird zunächſt Die Billetſtener in Frankfurt al M ſei übrigens unter ganz ähn Dei u ä rnicht an den Reiten z Reichstages theilnehmen n 4 lichen Verhältniſſen wie wir ſie jetzt in Halle haben entſtanden e S r e acht in
ſein Gut Mißtiſſen zurückkehren und ſodann über München am und werde von Anbeginn ihrer Einführung als etwas Selbſt erſonen aufgegriffen oodauchloſe Manns

Mai nach Karlsbad zu der gewohnten Frühjahrskur ſich be verſtändliches ohne Murren getragen Im ganzen fanden ſich ſgegriffen
geben diejenigen welche Gelegenheit gehabt hatten die Leiſtungen unſeres Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch imWie die Voſſ Ztg hört wird neuerdings auch ſeitens der Stadttheaters näher kennen zu lernen von dieſen recht be Hauptblatte und i der 1 Beilage dieſer Nr
deutſchen Reichsregierung das Bedürfniß einer weiteren Revi friedigt
ſion der Elbeſchiffahrtsakte anerkannt und zwar ſchon wegen Jn der Aufführung der Afrikanerin am Mittwoch Tagesordnung
der Umwandlungen welche in den Verkehrsverhältniſſen im Laufe erlitt der Darſteller des Vasco de Gama Hr Direktor Koebke für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
der Zeit ſich vollzogen haben und wegen der in dem deutſchen inſofern einen Unfall als er während des Schiffsaktes mit dem Montag den 25 April nachmittags 4 Uhr
Zollweſen ür der inneren Geſetzgebung und Verfaſſung Deutſch Fuße in einen offen gebliebenen Theil der Verſenkung gerieth Oeffentliche St 4
lands eingetretenen Aenderungen Es handelt ſich um die Auf und ſich dabei den Fuß derart verſtauchte daß ärztliche Hilfe in effentliche Sitzung
gabe die aufgehobenen oder veralteten Beſtimmungen der be Anſpruch genommen werden mußte Der Genannte kann daher 1 Regzulixung der Fluchtlinie für die Kleine Steinſtraße
ſtehenden Verträge auszuſcheiden und die noch giltigen Ver in der für morgen abend angeſetzten erſten Wiederholung der 2 Feſtſtellung des AnleiheEtats für 1887/88
abredungen mit den Abänderungen welche die Umgeſtaltung der Afrikanerin nicht auftreten an ſeiner Stelle wird als Gaſt 3 Genehmigung der Projekte und Anſchläge für die sub
allgemeinen Geſetzgebung und der politiſchen Beziehungen der Hr Guſtav Memmler vom Hoftheater in Weimar die Rolle Tit T Ob pos 17 des Etats für 1887/88 vorgeſehenen
deutſchen Uferſtaaten zu einander ſowie die Rückſicht auf die Er des Vasco de Gama ſingen Die ſonſtige Beſetzung bleibt dieſelbe Pflaſternngen und Trottoiriſirungen
leichterung und Befreiung des Verkehrs zu erheiſchen ſcheinen Auf vielfach ausgeſprochenen Wunſch gelangt am Montag der 4 Antrag auf anderweite Feſtſtellung eines Vertrages wegen
überſichtlich zuſammen zu ſtellen Pfarrer von Kirchfeld nochmals zur Aufführung eigen Terrat welches von dent Grundſtück

z 5 Erwe errain welche on dem Grundſtückee h e e el eus r eeeee aereſeeeee ege enZiegner Major vom 1 Magdeb Jnf Regt Nr 26 unter Beauftragung le fü i Lehrli ihrer Mi d ne 6 Desgleichen vom Grundſtücke Leipzigerſtraße Nr 26 undmit den Funktionen des eigtsmaß Stabsoſffziers in das 7 Weſtfäl Jnf diegt ſule für die Lehrlinge ihrer Mitglieder errichtet deren Leitung Veräußerung einer an daſſelbe Grundſtück entfallenden ſtädtiſchen

Nr e e v d Singes Rajor v J Walde J dec r e s r W Schlippeum Bats Commandeur ernannt v d Hagen ajor aggreg dem aben rjammeln ſt ie Zöglinge in der ohnun epelben j r 1 ijMagded Jnf Regt Nr 26 in dieſes Regt ehichnſet v Elran Sekt Barfüßerſtraße 2 An dem untere t nehmen ſegenoletig bereits T eraütung für in der Schützengaſſe zur Straße abgetretenes

St vom Großherzogl Mecklenburg JägerBat Nr 14 in das 7 Thüring 13 Lehrlinge theil Terrain t n 4d Nr 96 verſetzt Beamte der Militär Verwaltung Habbe t 8 Bericht der Petitionskommiſſion über die Petition Siegearn Bauinſpektor bisher probeweiſe mit Wahrnehmung der Dienſtgeſchäfte des Jm Handwerker Meiſterverein ſprach geſtern Hr Geſchloſſene Sitzung
Jntendantur und Bauraths bei der Jntendantur IV Armeeco beauſtragt Kapitän Thiele in anziehender Weiſe über eine Reiſe von 9 Beſetzung der Konzlei Inſpektor und Vot ſterſtelle
de Jutendankur und Baurath ernannt Lindemann Kaſerneninſp in Hamburg nach Hongkong Dem Vortrage ſchloß ſich eine Samm gtenmenſterſtelle
oksdam nach Rudolſtadt Siemon Kaſerneninſp in Erfurt nach Li t r 16 Definitive Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten beie nennen e e e e nVereins ſtatt Unter Geſchäftlichem theilte der Vorſitzende einen Sag a S Bezirk

Antrag auf Statutenänderung mit dahingehend daß ſolche Hand k tholiſche Schule a er Schulkommiſſion für die
S werker die nachweislich eine Meiſterprüfung abgelegt das Vor atholi ſiehered

Halle den 23 April recht haben ſollen ſofort in den Verein als Mitglied aufgenommen Der Vorſteher der StadtverordnetenVerſammlung
Geſtern abend trat der Verein Süd und Weſt wieder zu u werden während es anderen gegenüber bei den Beſtimmungen Gneiſt

einer Monatsverſammlung zuſammen Die Erklärung des Be des Statuts ſein Bewenden haben ſoll Den Beſtimmungen des

Bauinſpektor in Magdeburg iſt der Regierungs Baumeiſter Grell in Magde
burg erannt

n u

S e

itzers eines größeren an die Ludwigſtraße ſtoßenden Grund Statuts zufolge gelangt der Antrag in nächſter Verſammlung zur Die Einverkeibung ie
ihig i e r ſein gire T a de traßenausbau Abſtimmung Stad tigem Aue Da eins in die
jorbige iache abzutreten rief den Wunſch hervor daß dieſe Am Sonntag fand unter Leit Dr i wkhBereitwilligkeit benutzt werden möchte die Ludwigſtraße vor der Hauptverſammlung e et er r n gerkeeene Aufgrund eines Miniſterialreſkripts hatte Hr Regierungs
Pflaſterung für welche im Bauhausdhaltsplan für 1887/88 Nach dem vom Schriftfü F ahresßori im präſident v Dieſt in Sachen der Einverleib Giebichenſteiführer erſtatteten Jahresbericht ſind im g nverleibung Giebichenſteins11,500 et ſind gründlich zu reguliren Jm Anſchluß verfloſſenen Vereinsjahre eine Geſn chiderſenaints und 11 Monats in den Stadtbezirk Halle eine Konferenz einberufen welche
hieran erfuhr man daß der Verſchönerungsverein die Straße am verſammlungen daneben viele Vorſtands und Kommiſſionsverſamm am Donnerstag in hieſigem Rathhauſe ſtattfend

Geſundbrunnen mit Linden bepflanzen will Dann kam die J äſibreiterung der Mansfekt erſtraße zur Sprache ie lungen abgehalten worden Jn den Verſammlungen wurden wie Der Hr Regierungspräſident eröffnete die Verſammlung
n p m unſern Leſern aus den bezüglichen Berichten bekannt eine An mit dem Hinweis daß die Einverleibun Giebichenſter iwurden gerade für die Stelle vor der Eliſabethbrücke öthi Vortts edent e h letbung Giebichenſteins bereitserachtet Durch Veiſpicle aus den taniſaetb e rig ahl größerer Vorträge gehalten welche die verſchiedenſten Gegen vor 11 Jahren als er ſein Amt in Merſeburg angetreten von

e Am tände behandelten Einige Sitzungen nahmen die Berathungengethan wie unumgänglich es für die von außerhalb kommenden n vinzigl Ans n Anſpruch im gewünſcht bezw als nothwendig erachtet worden ſei daß erGeſchirre iſt an den Loren der Stadt zu halten dort die Leine La v angeht e n Weltumng imi den e s jedoch bei dem damaligen Oberbürgermeiſter von Halle Hrnzu wechſeln die Pferde zu füttern und zu kränken Beſtellungen e re h en e ne er Sinne whetnge Geh Regierungsrath v Voß keine Gegenliebe gefunden habe
ger grren u W Die äußeren Zugänge zur Stadt ſeien um mit auszuſtellenden Pflanzen beſchickt als in früheren Jahren Da er ſich jedoch nur bei gleichzeitiger Zuſtimmung von ſeiten
3 eiter zu halten als die Polizei mit Recht in der inneren was z Th auf die große Ausſtellung zurückzuführen ſein dürfte des Magiſtrats Erfolg in der Angelegenheit verſprochen habe ſo
tadt das Halten der Wagen vor den Gaſthöfen nicht mehr ge An Mitgli ich dgliedern ſind ausgeſchieden 10 davon 2 durch Tod neu ſei die Sache von ihm zunächſt wiedere e e e e e e e e e e e et ee 2 t a J ſ un zrücke geſtreift Gewünſcht wurde weiter die Einzäunung oder auf das ver aſeue Jahr diitatliden n Koſſenſlhrer ar ſamte Magiſtratstolklegium zur Erreichung des

Ausfüllung des an der Schwetſchkeſtraße belegenen für die v chnun t ei geſteckten Zieles hilfreich zur Seite ſtändeKinderwelk ſehr zugäuglichen Teiches und aus derſelben Stadt e eridn derh die ar r ten dir dte 3 S Das Miniſterialreſkript das der Hr Präſident zur Kenntniß
egend un mitgetheilt daß das ehemalige Meyer ſſche Bad gehlbetrag wird durch die Einnahmen des neuen Quartals ge der Verſammlung brachte betont ausdrücklich die Nothwendigkeit

en S r und vor dem Abbruche ſteht Ueber r Auf Antrag der Rechnungsprüfer wurde dem Kaſſen der Einverleibung im beiderſeitigen Jntereſſe Der Herr
der Gien rig nd Volte mer Endpunkten führer unter Dank Fntlaſtung ertheilt Auch die Bücherei war Miniſter erklärt daß mit allen Mitteln darauf hinzu
wurde bemerkt daß hier die Jan t an der Taubenſtraße bis auf einige von früher rriren Zücken in Ordnung be wirken ſei dieſem augenblicklichen Zuſtande ein Ende zu wachen

e ath ſchaffen und die Auf Vor a i erchließung ſtückweiſe vor ſich gehen müſſe e en e her gr Koch l Sind en Vor de e Weber er im Wege des Zwanges die Ein
r

tädtiſchen Angelegenheiten ſtand die das Theater derührende im t 2 Schriftführer Zerleibung herbeizufübhren genöthigt ſei nochmals dieordergrunde Die Verleſung der Namen don den 17 Unter n eiten v Ktebert Archvar Curt Ser Angelegendeit einz Ausſchuſſe zur Durchberathimng vorgelegt
be des bekannten Antrages es ſind dies die Herren thetar Sämmtliche Herren n die Wahl an Dem Antrage werden der aus Vertretern der Regierung des Magiſtrats der

r Arndk Degenkolbe Demuth Görlitz des Hrn Schumann betr Streichung mebrerer entbehrlichee Stadtverordneten und der Gemeinde Giehichenſtein beſtehend den
ektgnd Hummel Jentzſch R Loeſt Sach Poſten im Haushalt wurde ſtattgegeden und u ar auch der wahren Thatbeſtand des Für und gegenſeitig feſtzuſtellen

charfe chlieckürann A Schulze H Schulze en für auf ausgeſtellter Pflanzen zur Verlooſung ge hätte Dieſes Reſultat ſei dem Miniſterium zu berichten und die



nmänglichen Zahlenzuſammenſtellung kam
Ergebniß daß die Verunreinigung der Saale mit den

Effiuvien der Siadt ſich in einem Verhälkniß von 1 32,000

T einzeknen r e e nbis zur Sinverleibung ans giehtebierans den Schluß daß ſichdie Koſten wegeſe ſirt re ger nie Jahr
gehandelt werden müſſe denn je länger man warte deſto theurer
ſei es für die Stadt

Hr Stadtbaurath Lohauſen führt aus daß es ſchoirunde aß es ſchon aus dem
debaut hauptſächlich die an die Stadt angrenzende nach den

Hinſicht nicht herleiten Aber auch eine Schädigung Giebichen

gern zu daß der ſ Z von Giebichenſtein berechnete Zuſchuß von

ſimmtliche Koſten bei Neuaulegung von Straßen von den An

Der Fall ſein und dadurch der Stadtſäckel deſto mehr in Anſpruch
genommen Wenn aber Hr Hüllmann ſage daß man durch
die Einverleibung den Giebichenſteinern nur die Grundſtücke

werthvoller mache ſo müſſe er dies dahin korrigiren daß dann
Die Gjebichenſteiner aufgehört hätten ſolche zu ſein und Hallenſer

e wären Und das könne er dann nur mit Freuden be

der auch dem Steuerſäckel der Stadt zugnte komme Er könne

n ſeinen beſten Stadttheilen Mühlweg c

Angelegenheit felbſt der Stadiverordnetenberſammlnng brevi mann
vorzulegen Nach erfolgter Annahme ſolle die Angelegenheit
ſofort an den Kreistag gehen Bei event Ablehnung werde er
ſelbſt die nöthigen Schritte thun um die Einverleibung im
Wege des Zwanges herbeizuführen W

Weiter theilte Hr Präſident eine Reihe von Zahlen mit
welche der vom Magiſtrat auf ſein Erſuchen aufgeſtellte gemein
ſame Haushaltsplan für Halle Giebichenſtein enthält und kommt

Weg Schlüſſe e irigag e dem v ne
ch Erwerbung s geltend machenden Mehr Jnur auf o 060 M bezifferten Von dieſer Summe ſei aber

noch die nicht n eng gebrachte

iten der Regierun diewa 0000 B ſtellen würde Hierauf wurde die

Generaldisknuſſion eröffnet
Hr Oberbürgermeiſter Staude giebt ſeiner Freude darüber

Ausdruck daß er in dieſer Sache ſich ſo voll und ganz von ſeiten
des Magiſtratsköllegiums unterſtützt ſähe und erklärt daß die
Verſchmelzung der mit dem Auge überhaupt nicht mehr ſichtbaren
Grenzen beider Orte und der dadurch bedingten vielen Unzuträg
lichkeiten nothwendig ſei abgeſehen davon daß thatſächlich
Giebichenſtein durch Halle geſchädigt würde und in geſundbeit
licher Hinſicht Halle

Tee MitteHr Sanitätsrath Hüll mann als Gegner der Einverleibung
bemerkt zimächſt daß die bhygieniſchen Zuſtände s wohl ſchlechte
ſeien doch aber nicht zu den Befürchtungen Veraulaſſüng gäben
die nan allgemein hege Die Verunreinigung der Saale
duxch die halle ſchen Kanäle exiſtire nicht An der Hand einer

Redner zu dem

beſände daß ſerner dieſe Fäkalſtofſe ſich längſt in der Saale ab
geſetzt hätten bevor dieſelbe den oberen Theil Giebichenſteins er
reiche mithin dem Genuſſe des nur im Verhältniß von 1 32,000
verunreinigten Saalwaſſers kein ſanitäres Bedenken entgegen
ſtehe Die Bacillen die von den Kanälen Halle s mit in die Saale
gebracht würden hätten aber infolge der Desinfektion des
flehenden Waſſers ihre Kraft längſt verloren außerdem die Unter
ſuchungen des Hrn D Trenkmann ſ g bewieſen daß das
Saatwaſſer zum Genuß brauchbar ſei Bei Epidemien wäre
ſtets Halle zuerſt in Mitleidenſchaft gezogen und von da aus
wäre Giebichenſtein infizirt weshalb es jetzt umgekehrt der
Fall ſein ſolle erſcheine ihm nicht einlenchtend Er
könne alſo einen Zwang zur Einverleibung aus ſanitärer

ſteins müſſe er verneinen denn wenn er auch den Zuzug der
Arbeiter die in Halle ihr Brot verdienen nach Giebichenſtein
gern zugeben wolle ſo müſſe er dem entgegnen daß Giebichen
ſtein dieſe Leute mit offenen Armen aufnehme Bezüglich der
Polizeifrage ſtehe er auf demſelben Standpunkte wie die Ver
theidiger der Vorlage man ſolle alſo nur für eine gemeinſame
Polizei Sorge tragen und dadurch würde der einzige von ihm
anerkannte Schaden beſeitigt Jn finanzieller Hinſicht ſei
dem aufgeſtellten Etat nicht zu trauen derſelbe würde doch be
dentend überſchritten deshalb ſei er wie die Mehrheit der Stadt
verordneten gegen die Einverleibung d h gegen die ſofortige
Einverleibung Giebichenſtein ſolle ſich erſt ſelbſt noch verbeſſern
und dann könne man in 10 Jahren die Einverleibung bedeutend
billiger herbeiführen

Hr Stadtverordneter Lwowski erklärte ſich ebenfalls als
Gegner der ſofortigen Einverleibung in finanzieller Hinſicht

Hiexauf ergriff Hr Bürgermeiſter Schneider das Wort und
erlänterte den aufgeſtellten Etat und die Nothwendigkeit der Ein
verleibung Dem gemeinſchaftlichen Etat Halle Giebichenſtein iſt der
halleſche Etat zugrunde gelegt und es ſind die Zahlen im
Verhältniß zur Einwohnerzahl beider Orte dementſprechend
erhöht worden Gleichzeitig iſt aber in dem Etat eine
Anleihe in Höhe von 750,000 M vorgeſehen deren Zinſen
und Amortiſation in dem Etat euthalten ſind Redner iſt
der feſten Anſicht daß die Steuerkraft Giebichenſteins nach
der Einverleibung eine bedeutend beſſere werden wird
da der Zuzug gut ſitnirter Leute von auswärts die jetzt infolge
der maungelhaften Verhältniſſe Giebichenſteins nicht dorthin zögen
nicht ausbleiben werde Hierdurch aber und durch Einführung
der ſtädtiſchen Steuerverhält niſſe würde die augenblicklich

45,000 M jährlich betragende Steuereinnahme Giebichenſteins
balv vergrößert werden und es dürften nur wenige Jahre darüber
hingehen bis G die Mehrausgaben ſelbſt trage Man ſuche den
Etat anzuzweifeln und zwar deshalb weil er ca 14,000 M höher
lante als der vor 2 Jahren vom Magiſtrat aufgeſtellte man ver
geſſe aher daß in der damals berechneten Summe von 35,700 M
die bereits erwähnte Verzinſung und Amortiſation der neuerdings
im Etat vorgeſehenen Anleihe von 750,000 M fehle Er gebe

10,700 M nicht zutreffend ſei ebenſo aber müſſe er das Facit
des vor 2 Jahren nach Angaben der Herren Stadtverordneten
aufgeſtellten Etgts der mit Proteſt von ſeiten des Magiſtrats
abzugeben ſei als vollſtändig unzutreffend bezeichnen vor allem
leüde er daran daß ig ihm die Poſten der ſofortigen Ausgaben

zweimal in der Ausgabe enthalten ſeien Redner giebt die Zahlen

belaufen würden Er betont vor alen Dingen daß hier raſch

Hütte man Giebichenſtein vor 10 Jahren aufgenommen wo
noch ein großer Theil unbebaut geweſen wäre ſo hätte man

bauenden zurückerhalten jetzt ſeien ſchon viele dieſer Straßen
vollſtändig ausgebaut und in 10 Jahren würde dies noch mehr

en wenn ſeinen Mitbürgern ein Vortheil geſchaffen würde

die ſofortige Jnkorporation nicht genug empfehlen

rtheilhaft für die Stadt ſei ſchon jetzt zu inko renbevor e Terrainfläche Giebichenſteins Lage z W

lenſteiner Baubeſtimmungen zugebant würde denn dann
den viele viele Jahre vergeden ehe dort wieder an einen

zu denken ſei Hierdurch aber ſchädige ſich Halle gerade

Abſatz gebrocht ſodaß ſich die

die größte Gefahr durch Giebichenſtein

daſtänden

werde aber

unreinigung

ſirung und
komme zu

gen

übrigen

kranke

bichenſteins

deren 35

zuſtimmen

Hr Prof

Herrn

verordneten

die Vorlage
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demokratie nicht verkennen denn gerade die giebichenſteiner
Sozialiſten wären hart an der Grenze des Anarchismus an
gelangt Hrn Hüllmann aber müſſe er erwidern daß eine Polizei
für Halle und Giebichenſtein nach der neuen Kreisordnung zu den
Unmöglichkeiten gehöre

Hr Landrath v Kroſigk iſt der Meinung daß der Kreis
tag Giebichenſtein ſehr gern an Halle abtreten würde wenn man
die Antheile der Kreisſchulden mit denen der Sparkaſſe kom

ilweiſe Bierſteuervenſire S egitbeilweiſe Biertener Hr Rabe Giebichenſtein widerlegt e unter Anführung von Gut
achten hoher Medizinalperſonen die von Hrn Hüllmanu gemachten

Angaben betr Verunreinigung der
Hr Amtsvorſteher Stridde Giebichenſtein giebt die Er

klärung ab daß
ſeines Könnens angelängt ſei daß hauptſächlich der Schul
etat die Gemeinde bankerott mache Dieſer hohe Schnuletat

verurſacht Er könne nicht genug zu einer Beſchleunigung der
Angelegenheit rathen 45

Hr Stadtverordneter Bethcke konſtatirt ebenfalls die Ver

ſtück entlang führende Mühlgraben im Hochſommer derartig daß
es jeglicher Beſchreibung ſpotte Aber auch die Verhältniſſe in
polizeilicher Hinſicht könnten ſo nicht bleiben
Hr Stadtv Herzfeld iſt voll und ganz für

habe mit vielen Stadtverordneten bereits über dieſen
unkt geſprochen und es wolle ihm eher ſcheinen als ſei die

Majorität dafür i uHr Stadtv Dehne giebt die Erklärung ab bei der vor
2 Jahren erfolgten Abſtimmung in betr Sache der einzige
Stadtverordnete geweſen zu ſein der dafür geſtimmt habe auf
demſelben Standpunkte ſtehe er auch heute noch
Hr Hüllmann erachtet ſich durch alle vorgebrachten That
ſachen nicht als widerlegt nur will er ſeine Meinung dahin
ändern daß allerdings die Sache ſpäter theurer ſein könne Jm

bedauere er
Forſchungen gegenüber indifferent verhalte
Hr Beeck Giebichenſtein giebt ſeiner Verwunderung darüber
Ausdruck daß Hr Hüllmann in ſeiner Eigenſchaft als Arzt da
gegen ſei da er doch anerkannt daß Halle und Giebichenſtein
ein Ganzes bildeten und weiter zugegeben daß Giebichenſtein

Darnach müſſe er doch als Arzt am beſten beurtheilen
können daß wenn ein Theil des Körpers erkrankt ſei bei un
genügender Behandlung ſehr bald der geſammte Körper in Mit
leidenſchaft gezogen würde Wenn Hr Hüllmann glaube Giebichen
ſtein durch die drei Waſſer Auslaufftänder glücklich gemacht zu
haben ſo irre er ſehr da hierdurch nur ein kleiner Theil Gie

widerſprechen wenn letzterer glaube Giebichenſtein nehme die
von Halle zuziehenden Arbeiter mit offenen Armen auf Z Z
exiſtirten Schulklaſſen mit über 80 Kindern dabei herrſche fühl
barer Lehrermangel noch mehr aber Mangel an Klaſſenräumen

ſodaß Giebichenſtein demnächſt wieder an einen Schulban heran
treten müſſe Giebichenſtein hatte 1880 11 Klaſſen heute hat es

überhaupt nur theilweiſe Waſſer zu haben ja oft gar keines er
ſei in den letzten 7 Jahren ſchon zweimal in die Lage gekommen
das Trinkwaäſſer kaufen zu müſſen de
eben zu dieſer Zeit unbrauchbar
mann daß die Bacillen infolge der Einwirkung der Saale bereits
getödtet ſeien bevor ſie Giebichenſtein erreichten könne er nicht

keit dieſer Anſicht bezügl der Bacillen aus
Außerdem betheiligten ſich noch die Hrn Oberregierungsrath

v Boetticher Jellinghanus Giebichenſtein und Aſſeſſor
Jordan an der Beſprechung

Nach Schluß derſelben faßte Hr Regierungspräſident v Dieſt
die Ergebniſſe zuſammen
gerade in Halle Stadtverordnete zu finden die auf einem ſo ein
ſeitigen Standpunkte verharrten Die Stadtverordneten Leipzig s
Magdeburgs Danzigs c hätten ſich faſt einſtimmig für
die angrenzenden Ortſchaften ausgeſprochen und in Leipizig und
Danzig wären die finanziellen Verhältniſſe genau eben ſolche ge
weſen wie hier

Miniſter
und der Gemeinde Giebichenſtein anerkannt und es wolle ihm
daher ſcheinen daß ſich unmöglich die Mehrheit der Herren
Stadtverordneten dagegen erklären könne Er bekenne offen daß
die heute geltend gemachten Gründe für die Einverleibung ſo
ſchlagende geweſen ſeien daß er ſich nicht genug wundern könne
wie man ſich ihnen verſchließen könne
wenn 2 Nachbarsleute in Unfrieden lebten und einer den andern
wiſſentlich ſchädige
die große Stadt Halle den kleinen Nachbarort wiſſentlich ſchädige
und ihm bei ſeinem dadurch bedingten Untergange nicht zu Hilfe
käme Eine ſolche Handlungsweiſe wäre eine unmoraliſche un
togiſche ja chineſiſche t

Noch könne man es verzeihlich halten wenn
ſummen handele aber 60 Pf pro Kopf und Jahr das ſei
doch gewiß ein ſo gerl iges Opfer daß es Jeder mit Ausnahme
der negierenden Herren mit Freuden bringen würde wenn er
damit ſeinen Nachbar vom ſicherem Verderben retten könne
Selbſt der heftigſte Gegner der Vorlage ſ Z Hr Prof Meier
habe viel mehr zugegeben als Hr Hüllmann jetzt thue
ſtehe nicht etwa

ſtimmen wie ſie wollten das aber wolle er ihnen ſchon jetzt
ſagen ob er einer regierenden Stadtverordnetenverſammlung ſeine
Unterſtützung in der bisherigen Weiſe würde angedeihen laſſen
müſſe er bezweifeln Er werde ſofort den Bericht an den Herrn
Miniſter abgehen laſſen und erſuche Hrn Oberbürgermeiſter
Staude die Vorlage baldigſt an die Stadtverordneten
verſammlung zu
ſogleich die Angelegenheit dem Kreistage unterbreiten ſodaß
noch in dieſem Jahre ein definitives Reſultat ſich ergebe Würde

nächſtes Jahr die Einverleibung im Wege des Zwanges
herbeiführen

Hr Hüllmann verwahrt ſich und die negierende Majorität

der Stadtverordneten Regierungspräſidenten n

o n d Hrn r L demt c u rn Miniſter dahin wirken zu wollen die von der StadtS Zolizeirath v Holly erklärt daß die polizeilichen Zuſtände Deim Reichsinvalidenfonds aufgenommene Antehe
ge der engve en Orte und der dadurch e e die mit 4 h Proz zu verzinſen ſei zurück

en Migerkönne Würde das der Stadt gewährt ſo glaube er

Man dürfe auch die Gefahren der Sozial

Saale

daß Giebichenſtein nunmehr an der Grenze

gerade von den aus Halle zuziehenden Arbeitern

der Saale hauptſächlich ſei der an ſeinem Grund

Jnkommiunali

kann es nicht begreifen wie Hr Hiüllmann dazu
ſagen die Majorität der Stadtverordneten ſei da

daß man ſich den wiſſenſchaftlichen

Vortheil habe Ebenſo müſſe er Hrn Hüllmann

Jm Hochſommer ſei in den öffentlichen Brunnen

die Saale wäre
Der Anſicht des Hrn Hüll

Wangerin drückt ebenfalls Zweifel an der Richtig

Er könne ſich nicht genug wundern

Die Nothwendigkeit der Einverleibung ſei vom
der Regierung dem Magiſtratskollegium

Tief bedauerlich ſei es

Wie vielmehr aber ſei es zu bedauern wenn

es ſich um ün

Doch er
als Bittender vor den Herren Stadt

ſondern nur als Berather möchten die Herren ab

ringen Nach erfolgter Annahme würde er

von den Stadtverordneten abgelehnt ſo würde er

gegen die Auslaſſungen des Hrn Re

öune da man anderweitig das Geld

ſo müſſe berückſichtigt werden daß die Polizei ſich für die Annahme der Einvexleibungsvorlage verbürgen zuer Mochter Terrain da Rede können h 3 uDer Hr Präſident erwidert daß er in dieſer Angelegenhei

handele über den der preußiſche Miniſter keine Macht beſitze
Hr Oberbürgermeiſter Staude bittet ebenfalls den Hru

Präſidenten nicht uur in dieſem Punkte um freundliche Unter
ſtützung ſondern auch bezügl der Erwerbung der Reit
bahn der Steinmühle und der Ziegelwieſe

Der Hr Präſident will die Abſtimmung der Stadt
verordneten in vorliegender Angelegenheit abwarten

2 m ee a

Univerſitätsnachrichten e
Der bisherige Privatdozent De Adolf

hier iſt zum außerordentlichen Profeſſor in derFalnltat hieſiger Univerſität ernannt
Königsber

Voſſius
mediziniſch

W e
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Jn Frankfurt a M bewilligte die StadtverordnetenVer
ſammlung am Freitag für die Theatergeſellſchaft auf 5 Jahre
eine Subvention von 150,000 M jährlich Der Magiſtrats
vorſchlag ſprach ſich nur für 120,000 M aus Die Zuſtünmung
den ſwrats zu dem Stadtverordnetenbeſchluß iſt wahr

einlich
Jn Göttingen ſoll dem Turnvater Jahn ein Denkmalerrichtet werden S war 1805 in Göttingen Privatdozent

Gerichtsverhandlungen

Halle 23 April Jn heutiger Swurgeri dige
ſtanden zwei Fälle von Amtsperbrechen zur Verhandlung es
war angeklagt in der erſten Sache der frühere Pöoſthilfsbote Wi
helm Kluge aus Roitzſch bei Bitterfeld 23 Jahre alt bieber
noch nicht beſtraft Die Anklage gegen ihn lautete dahin S er
im Jahre 1886 als Beamter Gelder die er in amtlicher Eigen
ſchaft empfangen für ſich verwendet und das zur Eintragung und
Kontrolle dienende Annahmebuch gefälſcht habe Verbrechen gegen
s 350 351 74 Str B Neben den geſtellten Schuld
fragen wurden noch Fragen nach mildernden Umſtängen geſtellt
und die königl Staatsanwaltſchaft erklärte ſolche vorhanden ein
mal in der Beſeitigung jeden Nachtheils infolge Deckung der

heit des Angeklagten und ſeines einfachen Standes als Korb
macher Der Vertheidiger Hr Referendar Winter hob noch
hervor daß der Angeklagte einen alten kranken blinden Vater zu
ünterſtützen habe was als weiterer Milderungsgrund n
zuſehen Nach kurzer Berathung der Geſchwoxenen erfolgte
deren Wahrſpruch mit Bejahung der Schuldfragen und
der mildernden Umſtände worauf die Staats
anwaltſchaft 7 Monate iebſtfähigkeit des Angeklagten zur h eines öffentlichen
Amtes auf 3 Jahre Der Gerichtshof erkan Nönat1 Woche Gefängniß ohne Aberkennung beantragter Unfähigkeit
und auf Bitte des Herrn Vertheidigers wurde der Angeklagte
vorläufig entlaſſen Die zweite Sache war der vorigen ganz
ähnlich da ein gleiches Verbrechen den Gegenſtand der Anklage
bildete und zwar gegen den früheren Poſtgebhilfen Edmund
Ernert hier 19 Jahre alt aus Teuchern gebürtig bisher unbeſtraft Dem Ängeklagten waren 5 Unterſchlagungen von Geldern
die er als Beamter in amtlicher Eigenſchaft einpfangen jowie
unrichtige Buchführung in Bezug hierauf zur Laſt gelegt worüber
er ein offenes Geſtändniß ablegte Vom 17 Sept bis 7 Dez
v J hatte er als Poſtgehilfe beim Poſtamte zu Elſterwerda
Poſtanweiſungsgelder für ſich verwendet und zwar 6034 60 27 I M 115 50 M und 10 Pf Portb und 27 10 M
nebſt 10 Pf Porto welche durch ſeine Kaution gedeckt und von
ſeinem Vater dem Poſtfiskus erſetzt worden Den r Betrag
von 60 M hatte der Angeklagte ſogar einige Zeit ſpäter nach
der Einzahlung mit 63 70 M an den Adreſſaten abgefertigt alſo
aus Vergeßlichkeit etwas mehr abgeſchickt Da ein Ge
ſtändniß vorlag und das unrichtig geführte r
buch den übrigen Beweis zur Ueberführung des Angeklagten
lieferte ſo wurden die Schuldfragen danach geſtellt die
kal Staatsanwaltſchaft erachtete Bejahung derſelben für geboten
mildernde Umſtände den Geſchworenen zur Erwägung anheim
ſtellend Der Angeklagte habe nicht in Nothlage ſondern aus
Leichtſinn gehandelt bei 50 M Gehalt habe er als einzelner
junger Mann wohl auskommen können Der Vertheidiger Hr
Rechtsanwalt Riemer richtete ſeine Vertheidigung auf Bejahung
der Frage nach mildernden Umſtänden und daß der ganze Lebens
lauf des jungen unbeſtraften Mannes durch Zuchthausſtrafe ver
nichtet werden würde Die Geſchworenen bejahten ſämmtliche
Fragen bezüglich der Schuld und der mildernden Umſtände
der Strafantrag lautete auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß und
Unfähigkeit ein öffentliches Amt zu bekleiden auf 3 Jahre wo
gegen der Gerichtshof 9 Monate Gefängniß ohne jene Aberkennung
für ausreichend erachtete

Halle 23 April Jn der Sitzung der Strafkammer am
19 d kamen folgende Strafſachen zur Verhandlung Der Kellner
Oskar Beymann aus Magdeburg welcher ſchon viermal wegen
Betruges längere Freiheitsſtrafen verbüßt hat ſtand abermals
wegen des gleichen Vergehens unter Anklage Derſelbe war im
Januar d J zu dem Zimmermann Kohliſch hier gekommen
atte ſich für den Bruder des am hieſigen Stadttheater an
et Ballettänzers Strengsmann ausgegeben und daraufhin

den p Kohliſch bewogen ihn als Schlafburſchen aufzunehmen
ihm äuch 3 M vorzuſchießen um ſeinen Koffer herbeizuſchaffen
Mit dem Gelde hatte er ſich dann auf Nimmerwiederſehen ent
fernt Auf Anzeige des Beymann wurde er einige Tage darauf

von der Polizei a B tund wurde z 1 Monat Gefängniß verurtheilt Der
Arbeiter Hermann Hagemüller die Wittwe Ziegel und deren
Tochter Schulmädchen Lina Ziegel ſowie das Schulmädchen
Emilie Langbein aus Giebichenſtein ſämmtlich ben noch un
beſcholten hatten ſich heute wegen ſchweren Diebſtahls zu ver
antworten Dieſelben hatten aus einein Kellerraum des Hauſes
Brunnenſtraße 28 in dem ſie wohnten zu wiederholtem malen
Kartoffeln zuſammen 7 Etr im Werthe von 15 mittels Ein
bruchs entwendet Die Angeklagten waren fämmtlich geſtändi
und nach r der rn lung ar durch bittere Not
u dem Diebſtahle veranlaßt worden it Rückſicht auf ihren

bisherigen guten Leumund ließ denn auch der Gerichtshof Milde
walten und verurtheilte die Angekl trotzdem wiederholter ſchwerer
Diebſtahl r mr zu geringen Strafen und zwar Hagemüller
und die Siegel zu je 3 Monaten die beiden Mädchen zu je
3 Tagen Gefängniß Die Arbeiter Jſidor Auer und Vincenz
Cwohydzienszky von hier welche der gemeinſchaftlichen Körper

re ung angeklagt waren befanden ſich am 5 Dez v J mit
den

königliche

rbeitern Dweornizok und Dyba ig der Wohnung der un
verehel Alwine Mikolaczek Pfännerhöhe Nr 1 hier Später
kamen dorthin auch noch die Arb Jacob Malurſchek undrbeiter
Johann Kloſe Cwoydzinczky gerieth mit Malurſchek in Streit
und ſchlug denſelben worauf loſe verſuchte die Streitendenauseinander zu bringen Daraufhin griff der Arbeiter
Dweornizok ſofort den Kloſe g und mißhandelte denſelbenJn e eiſe wg auch Dyba Auer und Cwoydzinczky
guf Kloſe ein Letzterer wollte hierauf die Stube und
das Haus verlaſſen wurde aber im Hausflux von den genannten
4 Perſonen no mais anteeſen und gemeinſchaftlich mißhandelt
Dwcoznizck und Auer bedienten ſich hierbei ihrer Meſſer und
brachten dem Kloſe mehrere Stichwunden bei infolge welcheri loſe ſich ſofört in die hieſige Hlinik in ärztliche

mußte und längere Zeit arbeſtsunfäh
zugefügten Kotperver

ſich keinen Erfolg verſpreche da es ſich um einen Reichsfonds

unterſchlagenen unerheblichen Beträge der Jugend und Unbeſtraft

Gefängniß beantragte nebſt Un

nte auf 6 Monate

eymann war geſtändig

eode een digecher herein de her t

e

r
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9 Monaten Gefängnißſtrafe verurtheilt worden Auer und e Sie hmäh dagegen in jenem Termin nicht erſchienen l e u nene e Stadt Theater in Halle
und daher heute zu verantworten Dieſelben beſtritten waren gegen c Rindvieh und 5200 Schweine einſchl S tar aeden Kloſe mißbhandelt zu haben wurden y von den d en Anſgetriebent Der Markt war troß a et dir en vollen u Sonnabend den 23 Avril
den ſo ſtark belaſtet daß der Gerichtshof ſie für ſchuldig er en Feldarbeit ziemlich gut beſucht die anläßlich des Marktes eingelegten to2 Vorſtellung 139 Abonnements Vorſtellung Farbe blaw
ärte und dem Antrage der Staatsanwalt entſprechend zu je e r e e zädtiſcher Central Viehhof Anitlicher Anfang 7 Uhr

9 Monaten Gefängniß verurtheilt Fericht der Virettion Am heutigen tlemen Freitagsmarit ſenba zum Verlauf Don Carlos Jnfant von Spanien
531 Rinder 849 Schweine 1367 Kälber und 14 Hammel Von Rindern 4r wurden ca 150 Stück geringer Waare zu bisherigen Preiſen abgeſetzt Der Dramatiſches Gedicht von Fr v Schiller

Vermiſchtes u le ehe e e e erlebt Ken von SrZum dreifachen Raubmorde in Paris Wir er des veichii u Sa W Kälbern verlief das Geſchäft inſolge Philipp II König von Spanien r Kugelbergalten von unſerem S Korreſpondenten in Breslau ſolgende ehe en n bare in h e es un dieſe Eliſabeth von Valois ſeine Gemahlin g
achricht über das Reſultat der Nachforſchungen des pariſer gewicht Hammel wutden nicht gehandelt Don Carlos der Kronprinz Lützenkirchen
olizeikommiſſars Goron in Breslau Henri Gaſton alias Guſtav Alexander Farneſe Prinz von Par nslex hatte in dem Hotel in welche er in Paris logirte und Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr Peſt et Königs Hr Schwab

das er ohne Grund verließ in ſeinem Koffer diverſe Berlin 23 April 1 Uhr 55 Min nachm Inſantin Clara Eugenia ein Kind von
Wäſche ein Bund Schlüſſel 2 Portemonnaies 1 Paar de Fonds Börſe 3 Jahren e l Amthorſchuhe und ein goldenes Medaillon mit dem Bildniß einer älteren 40 Reichsanleihe 105 90 Deutſche Bank 168,90 r Olivarez Oberhofmeiſterin I Lugar
Dame zurückgelaſſen Die Spur den Eigenthümer dieſer Sachen Zu do 9850 rahütte 73 10 Warquiſe von Mondecar ihe l Jeßerade in Breslau zu ſuchen war dadurch gegeben daß ſich in A0ſo Preuß Konſol Linl 105 90 n er ünt x Si z Prinzeſſin Eb o rau Behre
ieſem Koffer rzanert eines breslauer Wahlflugblattes vom i do do 9870 DHeſterreichiſche Kredſtatt 453 50 Prinzeſſin Fuentes Z rl Herold21 Febr befanden welches von Kräcker und dem ſozialiſtiſchen 40 Landſch Ctr Pſfdbr 10210 Franzoſen itatt 43359 Marquis von hie Malteſerritter g Bauer

Wahlcomite zu Breslau herausgegebne Verhaltungsmaßregeln do do Kombarden 91752 Herzog von Alban v un r Pfeifferbei etwaigen ehren für die Arbeiter Breslaus enthielt LidecBüchener Eiſ Akt 157 00 alizier 8275 Graf von Lorma er ereenes s r PatryEin weiterer Zuſammenhang fehlte da hier ein Gaſton oder MainzLudwigshafener 97,50 Ruſſiſche Südweſtbahn 5625 Herzog von Feria Ritter des Bließes S Z Hr Moſer
Guſtad Geisler vollſtändig unbekannt iſt Durch die Recherchen Mariendurg Milawkaer 4275 4 Oeſterr Goldrente 90 40 v MedinaSidonig Admiral S r vie
der breslauer Kriminal Polizei wurde aber feſtgeſtellt daß der Heecklenb e Fror Frangb 13750 49 Ungariſche do 61 00 Don Raimundv Taris Oberpoſtmiſt S Hr Runge 1
vom Kommiſſar Goron mitgebrachte Koffer von dem breslauer Gotthardbahn 103 10 600 Ruß 1877er Linleihe 98 40 Domingo Beichtvater des Königs Hr FriedauSattler M geigrtigt war und daß dieſer ſolche Koffer an ver Hſtpreußiſche Südbahn 61 25 40 v hoher do di 50 Der Großinquiſitor des Köniareichs Hr Schwab
ſchiedene dortige Trödler verkauft hat Bezüglich zweier Ober See inningt 193990 Ruſſiſche Noten 17850 u 8 nhemden wurde da die Firma herausgetrennt t e r e r Hor m iſi erausgetrennt war vermittelſt Darmſtädter Bank 137,00 Tendenz defeſtigt in Page der Königin Detelhder vorhandenen Kommiſſionsnumnier 4084 konſtatirt daß die Die Kurſe u 6 verſtehen ſich per e v Don Ludwig Mercado Leibarzt derſelben Hr Runge M
Hemden aus dem breslauer Wäſchegeſchäft von L Times und Die Kurſe zu 26 e i 23 Vslfe die übrigen per Ultimo Kfehrere Damen und Granden Pagen Offigiere die geibwache
von der Ebefrau des dortigen Kaufmanns G mit der Weiſung r und verſchiedene ſtumme Perſonen
beſtellt waxen die Hemden G G zu zeichnen Dieſer Kfin G Sonntag den 24 April

Weizen April Mai 17200 Sept Okt 165,75 ziemlich feſt

e Se t es int einen Sohn der ſich ſeit Anfang März d J in Pari Roggen Ap e tu n ha ter a Selct Man detert e h e e tet Nachm F Uhr zu halben Overnpreiſenwohin man ihn wegen eines Selbſtmordverſuchs und Tragens S t e 55 e tn t tet e Mein Leopolddere Waſſen gebragt bote Seine Eutteſenn ſollte erfolgen Fohlene lange Monat 2090 natcſten Mon 2099 nnte Hriginal Voltsftke mit Gang in CAlten von Adolf O Arronge

3 d dieſer junge Vann in gerungen er heißt Jahlungs Einſtelne Perſonenund das in dem obengenannten Medaillon vorhan ildniß ahlungs Einſtelle el e e enoron mitgebrachten Schlüſſeln der Hausſchlüſſel des Kfm G Hauen Wohnort Amts S rae eatalie i e rbefäd und auch die Wäſche als dem Georg G zum Theil ge Ranen Wohnort h 4 s Maria örh v Vohſferedorf
d xekognoszixt wurde ſo iſt zur Evidenz bewieſen daß der Se Äünna deren Töchter Frl Bachterim Gefängniß Mazas inhaftirte junge Mann mit dem ſeit dem t R Wichmann Handels h Emma Frl Wegener16 März verſchwundenen Henxi Gaſton alias Guſtav Geisler agent Fachl Augsburg Augsburg 174 95 18 5 165 Gottlieb Weigelt Schuhmachermeiſter Hr Doß
identiſch iſt Jnwieweit jedoch dieſer Georg G an dem dreifach n Leder Kfm Berlin Berlin 18 4 22 8 10 5 21 9 Clara b rau Behreden di et tetdetttet eben i ſt n e re le e eh n 7 Kinder r Lhetchenſagen Kommiſſar Goron iſt bereils nach Paris zurückgereiſt Ehberger s Nach Deideshein Dürtheim b 185 12 5 166 cinna Dienſtmädchen in Weigelt s Hauſe en

I D all Spei ie m t wlf Heinſius Ktm Frautfurt O Fränkfürt O 18 4 6 11 5 15 6 wer er PlrhDer Fall Speichert Wie man aus Poſen meldet iſt Abolf Heinſins Ktm Frankfurt O Fränkfu Rudolf Starke Werkführer bei Weigelt Hr Patry
das Befinden des bekannten Apothekers Speichert gegenwärtig e Dpeditzons nur Hambur o 215 115 86 Klavierlehrer n S
ein ſo ſchlechtes daß er möglicherweiſe die demnächſt zu erwartende Nathan Liepmann Weiß e e eurg in n wpe ſ tneue Schwurgerichtsverhandlung kaum überlebt ehe e Hamburg Hamburg 20 4 21 5 5 6 w Geſellen m r Horwitz

ehe eheT Louis Rabow Kfm Jaſtrow Faſtrom 118 4 28 5 11 5 116 i T d eneAus dem Leferkreiſe ne Emil Beckert Kfm Weipzig Leipzig 20 4 23 5 5 6 Gottlieb Knaben Zu ee Albert Hollender Kim Mimnchen München 18 4 116 65 17 Carl aben r Herm Leszue
u Halle den 20 April Franz Klein Mechaniker Offenburg Offenburg 16 4 5 116 5 Krümmel Unteroffizier e Hr Schwab

An di i Zei Friedmann Kſin i Fa TriedauAn die Redaktion der SaaleZeitung hier e e t e u gahendurg Naſtetburg e e Schwalbach Kaufmann 2 g eHerrn Stadtverordneten Vorſteher Gneiſt erſuchen belehrungs Schäje i ſ 553 36 Mieliſch e e Hr KugelvergR er H Schäfer Handelsmann Staßfurt Staßfurt 19 4 25 5 46 456 c Hilprechten ger Igettrat gütigſt zu veranlaſſen u e Schonach Triberg h 19 5 125 5 Ftlner r r e J r e

W z J 8 B ged iſt bei itte a Düſſeldorf Düſfeldorf 18 4 18 5 29 4 110 6 VLiefere e 1 Hibbo Bünting Kfm Leer Leer 16 4 17 5 17 5 17 6 I rt der Han ung erin
bemittelte Publikum ein Raum gelaſſen wo man nur unter S H Dirtſen Kim Leer WLeer 204 205 205 176 Zwiſchen dem 1 und 2 Akt liegt ein Zeitraum von 2 Jahren

en der ntedtrite Meere n grelere eeen C A Hirſchfeld Kim Solingen Solingen 184 ſo zwiſchen dem 2 und 3 Akt ein Zeitraum von 5 Jahren

Grundſatz e e Abends 7 UhrVom Dichterwort erfüllt durchrauſcht von Tönen J 193 Vorſtellung Außer Abonnementh dicht als deren dem de Scene Machrichten des Staudesamts Halle von April de Herm ver m ſt in Wei
ver Gaſtſpiel des Herrn Memmler vom Hoftheater in Weimarver herrſchende bleibt das regſte und dankbarſte Theater Aufgeboten Der Rentner Wilhelm Auguſt Franz Hennicke und Die AfrikPüblikum iſt Luiſe Mathilde Anna Kröſchel Leipzigerſtr 12 und Lucken e Afrikanerin

2 Wodurch rechtfertigt ſich die Abſtimmung des Ankaufs des gaſſe Der Lacktrer Guſtav Reinhold Lier und Eliſe Friederike Große Oper mit Ballet in 5 Akten von G Meyerbeer

Le re W 8 72 v e e Karoline Se Voß Schwerin i/M PerſonenSitzung und was ſind die Grun aufpreiſes wes Gevoren Dem Fleiſchermſtr Friedrich Brömme eine Elſa imhalb ſt dabei der öffentliche Verkauf nicht abgewartet Gertrud Mittelwache 13 Dem Schloſſermſtr Johann Gödel Rath des
Wie iſt dies in Einklang zu bringen mit der ſonſt üblichen ein Willy Arthur Harz 33 Dem Fleiſcher Oswald Göltzner al D S r Uttner

Pearis wo oft um geringe Beiträge ſtundenlang Debatten ein S Wühelm Oswald Walther Hermannſtr Dem Stein De We Prrer d
gepflogen werden ſetzer Auguſt Müller ein Auguſt Max Paul Otto Händel Zhhed de Gama a r Memmier

Nach Anſicht der Einſender waren hierbei mindeſtens ſtraße 37 Dem Handarb Gottfried Bauer eine T Auguſte Don Alvar Mitglied des Rathes Hr W Müller
100,000 M zu ſparen Thereſe Olga Fleiſchergaſſe 13 Dem Maurer Franz Krüger Der Groß Jnquiſitor von Liſſabon Hr KettkerZ Welche Herren Stadtverordneten haben für dieſen welche eine T Anna Martha Helene Franceplatz Dem Kutſchera e gen den Ankauf geſtimmt e ggarl Änvrae ein S Friedrich Kein Karl Hanfſack Dem Sehr Stlaven

Kann man ſich eine gerechtere Vertheilung der jährlichen Regierungs Aſſeſſor Alfred de Cubry eine T Händelſtx 31 Der Oberprieſter des Brahma r Wehrle
er zuſchüſſe denken als durch eine Billetſteuer und E erkeg r S g 9 S Willy M Anna Jnes Dienerin Frau Schaffnit

h eſtorben Des Eiſendreher Max Herrmann S Willy Max ine Offiziere öfe äthe ie el e e ne ehe en enen Wert e a oeſchiehe ghis W ie of Magdeburgerſtr Der 1 und a e t n 2 v einem Kriegs
et e dastgegoreiten nd Härten derſelben Hachrichten des Standesamts Giebichenſtein

6 Wie liegt eigentlich die Angelegenheit des Reithahn 22 April Geboren Dem Handarbeiter Ch Spröte ein S

u hie

Durchbruchs 18 Dem Modeliti M Meſeberg ei7 Wird Halle eine Stadt von bald 120,000 Einwohnern rege Dem Mobelltiſchter E eſeberg eine Letzte telegraphiſche Nachrichten
nvcht einmal ein Schlachthaus bekommen T Geſtorben Des Modelltiſchler E M Meſeberg 1 Wien 22 April Der Polit Korrefp wird aus Sof i8 Wäre es nicht geboten und von ſeiten der ho en egierung S Triſtſir 18e S gemeldet die Nachrichten von einer Uneinigkeit unter denleicht zu erreichen auch an der Saale im Norden der Stadtein Volksbad einzurichten En ierungsmitgliedern ſowie über die Exiſtenz einer der RegentWill man nicht endlich entſcheiden daß minſchliche und d e n dantine ünſt i ili i ſeit ia ſrrehe rn dt e San n h S d g u e r bis v April e u 5 umnsünſtis geſinnten Militärpartei ſeien vollſtändig un

a führen ſind und ſtatt deſſen das Syſtem er geregelten uhr Stadt Hamburg abrikanten Brown m m g Toledo vM einführen da weder das Zweiſelbaſte Venſeſelungeſhſtem noch di m Gemj g Auburn Kaſtor e a Waldtirch Kung von Rom 22 April Wie verlautet ſellen von der Kurie

ri ini i inte Viſt a Breslau Aerzte Dr Strouſe ufſſon u Dr Rau a NewYork definitiv n Hig zeine rationelle Raigung ausführbar erſcheint Krem Lieut Fiedier göbejun Fran Rent Haimauer m gr Tocht folgende Ernennungen definitiv beſchloſſen ſein Rotelli
10 Wie geſchieht die Kontrolle und definitive Abnahme von er 5 elt g Berlin Loreig a Nuntius in Paris Galimberti Nuntius in Wii Kanglausführungen in Halle warum iſt das von Hrn Stadt S ee Se e P c c greſed Sahar a dies S in Madrid Ruffo Se dent

banrath Schulz ſ Z eingeführte geſunde Prinzip nur ab Köln a Rh Stadtlaender a Herſord n a Bremen Warehn a in München Als wahrſcheinlich wird die Ernennung Ram
wolunt gerade Strecken kontrollirbär von Schacht zu Düren Dammann a Mylau Dietrich a Angermünde Reichenbach a las um KardinalStaatsſekretä d die E

e Schacht und Einmündung der Grundſtückanſchlüſſe nur in Lorhurg S ln ypollas är und die Sn dieſe Scht un i Goldene Kugel Pfarrer Schmidt a Wierleben Frau Fabrikat Holz Agliardis zum apoſtoliſchen Delegirten in Konſtae dieſe Schächte verlaſſen Wie können jetzt die Grundſtück t 9 gHusflüſſe kontrollirt werden und d hauſen a Ellrich Frau Büchſtedt a Quedlinburg Rentner Draeger m Gem der zum Setiretär der Kongregation für außerordentlichenis urch wen geſchieht daſſelbe a Meerane Joſephy a Parchim Jnjpektor Walter a Breslau Rüber a oder z grega r mGlauben die geehrten Stadtbehörden nicht beſſere und Thüringen Sauerzapf a Dresden Großmann g Bamberg Frau Kim kirchliche Angelegenheiten anſtelle Galimbertis bezeichnet
i wahrſcheinlich ſogar billigere Löſungen zu erzielen wenn die Schube a Breslau Frau Propſt a Halle eand pin Mo cad a Schles Sämmtliche Ernennungen ſollen indeß erſt nach dem
a nteden rcgannn e tion i den Be a en W a en et a Celte iannoder gſftte nächſten Monats ſtattfindenden Konſiſtorium pudligirt

auch in Projekt un onſtruktion dur ettbewerbung l r in Tron Grätn v a Dol Landwirthe Heidſeck werdenW ansgeſchrieben werden Würde es ſich nicht verlohnen rom prinz Frau Gräfin v Hohenthal gelang
e

n 5 on A C röder miſſ öſel u Frau Rent v s m Fam a

ne nene a aeereereehe zweie c theol ſe a nom Lüdke a Berlin xeier a Mfür ne gebildet werde iſt dahin zu ver Kanſlente Tinmer 3 Remſched Caßer a Leihgig r a Bréslau du iri Verden et i

e e ehandelt Das Telegra s i Fa Braun Haas a Nordhauſen Kuntze a Berlin Abſtimmt len aramm war uns in ungenauer Faſſung zu S reden Jnſp Selke a irt Rentner Andreas a Wiegen rathung hatte Lord Salisbu re die Regierung betrachte

n Ober Steuer Cantrol Blumrock m Gem a Emmerich Fabrikant Keil g die Landbill und die iri 8 die wichtFrantſurt Kaufleute ſohn a Maing Quaas a Hamburg Damrau u die Lan und die riſche trafrechtsbill als die wichtigſten
h SHandels Verkehrs und BörſenNachrichten Selle a Berlin Vogel a Hederau Andreas a Varmen S t Vorlagen und wenn dieſelben nicht die Majorität erhalten

Verlin 29 April Priv Telegr d Saale Ztg Dem e n 5 W gen c Ken Diſetert ſten winde die Regierung dies als ein Migtrauenereinm
VBanthauſe für die Kupons der Neuen Kuſſiſchen Staeven a Juge t anſehen dünneſt 22 April Lord Grower ein Bruder desInnexen Anleihe iſt eine Zahlſtelle hierorts bei et Ring Prof Hr Bach u ObereJngenieyr Hätüch a Serlin BukagreBleichröder errichtet worden e e e dte Pahuget e en n Lord Granville iſt von einer Orientreiſe zurückkehrend hier

in id Plauen iſchlägel a Frankfurt a M Wipprecht a zurunreh e Boe gebe h a den Vernhardt a Tiſt eingetroffen und geſtern vom Könige empfangent Detvreide bung ler a Schwerin Jahn o Bormen Meuſchte a Braunſchweig Möhler a D T nachA 21 April Pol Präſ Nnnaberg Kindmann a burg R elbe wird ſich einigen Tagen von

e ehe el en t e den u ne April Se eh h We ne n Mehe e Bennn Veg he riedelch Leopold von Preußen n hier eingetre



1 Armbanchk
gefunden Gr n 26Ein a Feng gefundenDiemitz h

von allen erſ ThüringerSaison Neuheiten Ein Dach e n e
zuholen Gieb

warne hiermit
twasJemandem auf meinen S et mstoſfen borgen indem ich ke ahlungLogtu hocheleganteſten Genre leiſe Wilh Camn tinus

Unſerem Freunde Alwin G ötre

rein z Wi r eindounnerndestig e Steinſtraſze e keit à
Besätze

paſſend zu allen Stoffen

e r vor Freuden im Bettene
ArmbandWie Abbildung l Meinen r Dank für das

WWJ e oulectionW s 1,50 2 3 r i 0 Mk freundliche Geſchenk dem unbekanntenvon nur guten Stoffen e das Geber Wittwe Lſolid und geſchmackvoll ausgeführt O W Mitter
FamilienNachrichtenfür jede Figur

paſſend alle aS Die Verlobung Tochker
Leivzigerſtraſe 91

ſtets grö btes Lager r de e e ernt
Burg bei Rei ebnrg im April 1887

Wittwe 3 eglerbBillige foste Proise G 677 FJſccier
e War t ritzſcheBee W e e e en nd heiten als Burg Schteuditpraktiſchen Kühlapparat für kleinerenP P Halle a/S den 24 April 1887 gtie ſbr egreisranre Sente tag dirEinem hochgeehrten Publikum von ſra und Um W die ergebene Mittheilung daß ich mit dem heutigen e empfiehlt billigſt t eiten er ehe

Tage in der Großen Ulrichſtr aß ße dicht an der Spiegelgaſſe ein Wilh Joeck Kert und Großvater der früher
apezirer und Dekvrateur

D Homannin ſeinem 86 Lebensjahre
I re n ternit tieſbetrübt an

e Sule den 22 April 1887

S Die trauernden Hinterbliebenen
S Die Beerdigung findet Montag

Nachm 3 Uhr v Friedhofe aus ſtatt

Photographisehe Atelier
eröffne Daſſelbe iſt von mi Neuzeit dent eingerichtet ſo daß ich in der Lage bin allen Anſprüchen auf
dem Gebiete der Wenn genügen zu können Mit vorzüglichſter Hochachtung ergebenſtStoitenburg Gr Urichtraße 18s8s
38 Geſchäftliche Mittheilung aJnfolge meiner am 18 huj begonnenen diesjährigen Fabrikations ung iſt die vielverlangte Ah Wir en 8 Uhr n be

nfolge mei empfiehlt in a altigſter Auswahl nach Gottes unerforſchlichem Rathſchlue Nietlebener Nusskohle will er Weh der Mann ünfer guter Vater der
die in den letzten Wochen überaroße Nachfrage nicht mehr regelmäßig beſchafft werden fonnte von nun an h Heck Kert Auguſt Brettſchneiderwieder ſtets auf Lager hat an Stelle beſonderer Mittheilungen hierdurch bekannt mache Auch Knorpel W h chſtraße 60 in ſeinem 45 Lebensjahre am Herzſchlag
Kohle zum Grubenpreiſe und Presskohlensteine in bekannter Vorzüglichkeit ſind wieder vorräthig Dies zeigen mit der Bitte um ſtilles

PreftſteinFabrik Nietleben April 1887 aul Heydenreich Beileid anL i M b Vrne r J 990 1 Die r r Gattinutter verſeneipzig er e C 7 50 3 ehe Die Beerdigung s Sonntag Nach
Frau EBmuma Döliert aller Gattungen mittag 4 Uhr in Trotha ſtatt
Schakuh bei Tilſit r und vorzügl rüſ e

Spirito Wegkéegio aus Mailand c Verſchl n e e e W
Mehrere Centner vorzügl Pflaumenbeehrt ſich einem hieſigen und auswärtigen hochgeehrten Publikum die ergebenſte mus verkauft im Ganzen und Ein T für Bier u n e en n v

Anzeige zu machen daß derſelbe mit ſeinem ſeit 22 Jahren hier allgemein be Mühlgraben ſowie Gummiſcheiben und Ringe eng Den Tr u cher
R Süderis W u Familiekannten roßen muckl ager 7 empfiehlt zu Fabrikpreiſender feinſten und neueſten e Foch e ſo reichhaltig wie dieſes Sp afe Kartoffein C H Maundorkf u

Mal war die Leipziger Oſtermeſſe bezogen h verſchiedene ſchöne SortenEine große Auswahl in allen einzelnen ackeln als Corallen Grangaten verkauft jedes Quantum Gr Brau 4 Gr Märkerſtraße 4 Heute Merget 2 Uhr nan h
Simili Amethiſten Renaiſſanee Caméen 2e welche aus Brochen hausgaſſe 24/27 R Hädicke ſtraß der allmächtige Gott unſere
Armbändern Ohrringen Colliers Medaillons Kämmchen Haarnadeln in Hafer Klee und Wieſenhen ſede Sonnabend Schlachtefeſt liebe kleine
Gold Silber und Double gefaßt beſtehen Sorte Stroh und Hackſel à Centner Sie aibrgVelſteifch ab aide ſriſche Charlotte

Ein Aen m 4 Herrenke tten 3 50 a uantum ch außer dem Hauſe 3 Ztägi 5 ſchweren Kampfe
Hädicke wieder zu ſiT allen Sorten A Fig r Gr Vrauhausgaſſe 24/27 P riobis Schwetſchkeſtraße 33 S ch e

Talmi 2c welche alle unter Garantie der arkeit ſtehen werden hiermit Vorzügl riſche à S Mnoch beſonders empfohlen San Tiſch Butt S r ehe Halle afe den 23 April 1887
Die große Bude welche ſtets mit den anziehendſten italieniſchen An annen Butter runeber e eſichten decorirt iſt ſowie das reichhaltige Lager der Ansſtellung wird verſendet in Poſtkübeln von 8 Pfd Jn Große Ulrichſtraße 39

jeden geehrten Beſucher für die Auffſuchung derſelben entſchädigen halt für 7 frauko n Nachnahme S n kDer Standplatz befindet ſich v der Promenade ſchrägüber Carl Schuste tsb t h t Zuxückgekehrl vom Grabe unſexergutender Königsſtraße am 572 Muſeun t Stoeven Sir Jie oria h C Einer n an e
n r zeichnet Spirito Sangiorgio Ein ſtarker Sonntag den 24 April 1887 laſſen für die vielen Beweiſe der Liebe undNB Altes Gold und Silberzeug wird in Zahlung genommen e für dieKronen Kränge und Palmen welcheeinſpännig er Wagen S Gelammt Gaſtſpiel in ſo überreichemMaßeden Sarg ſchmück

L In u S tüt t nebſt d ſowie ein von r günſtlern und Specialitäten des ſten S inn ren reO F R T Handwagen iſt zu verkaufen Stadtoarten Theaters Dankdem Hrn Dompred Albertz für die
für Maaßnehmen Zuſchneiden u Anfertigen feiner Damengarderobe Luckengaſſe 9 part u Leipzig troſtreichen Worte am Grabe ſowie allenGründliche Ausbild t H n Unwierrufuh ietzte Künſtler denen welche der Verſtorbenenen dasuns Poer See ehe Sehlboſirahe 6 3 r Geſhtres n en in und Specialitätenvorſtellung der Sanſon m hrengeteitgaven unſeren innigſten

ſſchöne Fuchsſtute lammfromm ſowie Auftreten vonh S Frl Stephani u Hrn Behrens Halle a den 22 April 1887a
preiswerth en verkaufen Näheres in n r x DankGesammtgewinne 400,000 Mark Der Erped d Zig Bulle Für die vielen Beweiſe von TheilnahmeGeldgewinne in Baar ohne jeden Abzug Frl Aninger bei dem ſchmerzlichen Verluſt unſeresZu der am 20 21 22 Juni d J unabänderlieh ZitherVirtuoſin kleinen Käthchens ſprechen wir hierstatttndenden Gewinn Ziehung der Ietzten 30 Satz Bauſchrauben W Schweſtern Gernani D mit un herzlichſten Dank aus
aus trockenem Holze accurat geſchnitten Ballet Tänzerinnen 23 188Ulmer Mäünsterbau Lotterie e e e e e dal e a Fransind noch Loose à 3 Mark zu haben bei der ſtark verkauft pro Satz für 25 teyriſche Sopraniſtin ößlerder r in VI K Knaths ettin a S e c en F S an CKlemm Gebrüder Schuites i4 v gebrauchte Dampfeylinder glei o rig Sperrſitz 1 II Platz

und deren Verkaufsstellen an allen Orten euh S er Dimen on offerirt dilli 60 Gallerie 30 9 z Worverla e v er2
7elI Grüne Lanne Sperrſitz 80 II Platz 50 4 bei j6 April entſchlafenen Gutsbeſitzers

e e e Clavier T noch gut erh Kinderwagen u Koffer zu verkanfen Domplat 5 im Hof Herren Steinbrecher Je Siegismund Vetter ſagen wir allen
unterricht zu geben Näheres in 2 ne enanzüge zu ver Spierling und Fröde Leipzigerſtr ſieben Verwandten und Freunden fürder Exped d Ztg u Serrfaenete 2223 III Ein dreirädriger Kinderwagen iſt Anfang 8 Uhr Karl Mäöser die liebevolle und ehrende en

zu verkaufen teinweg 4 die Schmückung des Sarges LiitEin ält Mann ſucht Beſchäftigung Eine neue Kommode z ver Fin Fither dat diſlig zu geren General Perlammlung Palmen Kronen und Kränzen und die
als Bote oder Portier c kaufen Friedrichſtr 47 III I eipzigerſtraße 105 1 ahlreiche Begleitung zur letzten RuheGraſeweg 21 i Reſtaurant Timge ſchöne Vier was ler Leipsigerſtraß e ren atte unſern innigſten DanEine Frau ſucht Beſchäftigung im h verk Wuchererſtr 190 le ezgante Meiderſetretäre Abends 8 Uhr Beſonders danken wir u dem Herrn r
Waſchen Händelſtr 7 b Hausmann Vogeſt os ſehr gut gearbeitete Sophas im Lokal zu den 3 Schwänen Vaſtor Thieme in Zörbig für die troſtc roßer Vog an und eine Matratzen Komoden Sopha Tages Oränung reichen Worte im Hofe und am Grabe

Damenkleider fertigt fauber und Zinkba ren r 14 ſche Stü s Spiegel ſowſe ganze 1 Rechnungslegung der Krauken und Dank auch un erren Lehrern in
billig Ein Lehrmädchen placirt Laurentiusſtr immereinrichtungen hält ſtets auff Sterbeunterſtützungstaſſe Zöberitz eideloh für dieGr Sandberg 2 Schule Gartenmobiliar ager zu ſehr billigen Preiſen 2 Erhöhung der MitgliederBeiträge tröſtenden h änge öge der

Ein rinſpänner Wagen Giorges l meiſter 3 rer wichtige n n liebe Gott Allen ein Teicher Vergelter
hki verkaufen im Eiſernes Gartenmobiliax in 345 Breiteſtrafte 9 Um anfeitiges Erfch derſſein denn dieſe liebevone Theinehme

eu zu verkaufen Gemeinde bitte ich Sonntag den Dir iſt wohl uns bleibe der Schmeneraaſfe 27 Tr r r e leihweiſe od n 24 April Nachmittags 3 eideloh den 20 April 1887
Damhere et billig zu ermriethen ſpreu und aſerſtreg vertauf f es Leip ibl Mittelſtr 19 Wohin n einer s Die Wende Hinterbliebenen

i ulticht s schſtraſte Wilh Weber Hohenthurm Gr Kaninchen verk Gr Rittergaſſe 4 Albertz Pauline Vetter nebſt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ünen Hof beim Hausknecht em Zuſtande wird zu kaufen geſu Gebr Flügel ſanins u Mitglieder bittet der r agr hat unſeren wunden Herzen wohlgethan
m Handrollwage t e en 6 n i Poſtſtr 1 Die conſirmirten Tochter imnſerer De ſanft du treues Hetz


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1887


